




Liebe Handballfreude,

nach dem sehr intensiven, aber erfolgreichen Derbywochenende star-
ten wir gegen Wörth in das erste von vier aufeinanderfolgenden Heim-
spielen, das wir mit eurer Unterstützung erfolgreich gestalten wollen. 

Den Saisonstart hat sich Wörth sicher anders vorgestellt,  umso mehr
wird die Mannschaft vom Rhein darauf aus sein, die ersten Punkte ein-
zusammeln.  Dafür  spricht  auch die  gute  Leistung vom vergangenen
Wochenende, mit der sie den Favoritinnen aus Bassenheim lange Pa-
roli bieten konnte. 

Wörth stellt  eine körperlich starke Deckung und sucht im Angriff sein
Heil immer wieder in der Kreiskooperation mit den Einläufern und Nach-
läufern.

Wir wollen eine aggressive, ballorientierte Deckung dagegenstellen und
so zu einfachen Toren über unser Tempospiel kommen. 

Über eine lautstarke Unterstützung würden wird uns freuen! 

 
Euer Tobi 

Aus dem Vorbericht von Roman Schleimer, mosel-handball.de

Die Ausgangssituation ist klar: Wittlich empfängt mit dem TV Wörth den
Tabellenletzten und geht  nach der starken Leistung aus der  zweiten
Hälfte aus dem Hunsrück Spiel als klarer Favorit in diese Begegnung.
Die Mannschaft müsste nach der Leistungssteigerung erkannt haben,
wie sie künftig auftreten muss. Wörth steht nach sieben Spielen ohne
einzigen Punkt in der Tabelle da und muss aufpassen, nicht frühzeitig
den Anschluss ans Mittelfeld zu verlieren. Unterschätzt Wittlich die Gäs-
te nicht, dürfte erneut vor heimischer Kulisse nur die Frage nach der
Höhe des Sieges offen sein. Zum Kader der letzten Woche stößt wieder
Anne Krag nach ihrer überstandenen Verletzung.

Tobias Quary: „Das wird sicher ein anderes Spiel für uns als letzte Wo-
che in Kleinich! Doch unterschätzen werden wir den Gegner nicht. Ich
habe letzte Woche das Spiel der Wörtherinnen zuhause gegen Bassen-
heim gesehen und da waren sie nahe an der Überraschung dran. Sie
haben sich leitungsmäßig klar gesteigert.“



Verbandsliga-West  Männer:  HSG
Wittlich – SV Gerolstein (Samstag,
17:45 Uhr, Berufsbildende Schule)

Verbandsligavorschau  von  Sandro
Baumanns, Trainer des SV Gerolstein

Im Moment sind wir  in einer kleinen
Krise, haben die Leichtigkeit verloren
und wollten unbedingt jedes Spiel ge-
winnen.  Wir  haben  uns  selbst  zu
stark unter Druck gesetzt, daraus re-
sultierten technische Fehler und Ver-
wirrung in der Abwehr. Die Wittlicher
stellen  sich  zu  100% in  den  Dienst
der Mannschaft, haben ein gemeinsa-
mes Ziel  und  lassen  sich  auch  von
kleineren Stolpersteinen  nicht  davon
abbringen.  Wer  hier  die  Punkte  be-
halten  darf,  wird  die  Tagesform und
die individuelle Besetzung der beiden
Teams  entscheiden.  Zum  jetzigen
Zeitpunkt  kann ich leider  noch nicht
sagen,  wer  alles  aus  Gerolstein  in
Wittlich mitspielen wird.

Quelle: mosel-handball.de



Wieder zurück
im Team: 

Anne Krag



Mannschaftsaufstellungen Oberliga RPS Frauen

HSG Wittlich TV 03 Wörth
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1 Alexandra Irmgartz 1 Laura Offermann
12 Julia Marx 12 Moya Cordell

16 Barbora Zigraiova

3 Zoe Eiden 2 Hanna Rudolph
4 Anne Krag 3 Celine Gärthöffner
5 Carolin Ambros 5 Angelique Götz
7 Michelle Meier 6 Julia Götz
8 Selina Teusch 7 Christine Kappes

10 Annika Bach 8 Jennifer Berie
11 Nicole Packmohr 10 Mirjam Stumpf
14 Nele Kappes 11 Lea Müller
15 Nina Czanik 13 Johanna Schlemilch
17 Helen Schieke 14 Maxine Nuss
19 Sabina Jöhnk 17 Marie Höflich
20 Hannah Lieser 18 Kathrin Pfirrmann
22 Meike Frank 20 Charlotte Paul
27 Natasha Louise Lerche 31 Alena Saktan Muniz

97 Qérén Audrey Scholtes
 

B
a

n
k

Trainer Tobias Quary Trainer Zoran Stavreski
Co-Trainer Thomas Feilen Co-Trainer

Trainer Tor Jürgen Unger Trainer Tor

Physio Stefan Schmitt Physio

Physio Florian Kuckartz Betreuerin

Teamarzt Karl Grober 
Betreuerin Birgit Unger

S
R Oliver Staatz Morbach

Jan Röckendorf Kastellaun

Z Stefan Rogowski (Zeitnehmer) Hans-Georg Kloep (Sekretär)

D Carsten Esdar (Delegierter) HSG Imenach-Kleinich-Horbruch

Spielballpartner der HSG Wittlich Kempa uhlsport GmbH, Balingen
Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Foto-Nachlese zum Lokalderby gegen die HSG Hunsrück am letzten 
Wochenende:

Nele und Jule Kappes

Annika und Meike Frank





Alle Spiele der Oberliga RPS Frauen auf einen Blick
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Rheinlandliga Frauen: HSG Wittlich – TV Engers 28:27 (14:13)

Am Mittwoch trafen zwei Mannschaften aus dem Mittelfeld der Tabelle auf-
einander und es entwickelte sich ein Handball-Krimi mit dem besseren und
glücklicheren Ende für die Gastgeber. Mit dem Schlusspfiff war es die B-Ju-
gendliche Mia Plohmann, die mit  ihrem Treffer die HSG jubeln ließ.  Die
Mannschaft von Trainer David Juncker verteidigte im ersten Spielabschnitt
eine knappe ein bis drei Tore Führung über 12:9 (22.) bis zum 14:13 Pau-
senstand. Wittlich kam besser aus der Kabine, legte auf 16:13 (33.) vor und
baute die Führung auf  20:15 (39.)  aus.  Die Gäste nahmen die  Auszeit,
doch das Team von David  Juncker verteidigte  den Vorsprung bis  23:19
(45.). Es wurde eine hektische Schlussphase mit einigen Zeitstrafen, in der
den Gästen 29 Sekunden vor dem Ende der 27:27 Ausgleich gelang. Jun-
cker nahm die Auszeit und die Torfrau aus dem Spiel. Die Gäste kassierten
die Zeitstrafe, Wittlich stellte den Block und aus dem Rückraum jagte die
jüngste HSG-Spielerin den Ball in die Maschen. „Sicherlich ein glücklicher
Sieg, aber wir haben lange Zeit deutlich geführt. Heute hat die Mannschaft
vernünftig verteidigt, allerdings wieder zu viele Ballverlust gehabt. Der Geg-
ner hat das richtig gut gemacht, doch am Ende gelang uns der entschei-
dende Treffer“, freute sich Juncker.

HSG: Marx und Zigraiova – Schaaf (1), Weißhuhn (4), Hohns (2), Teusch
(5/2),  Kaspari,  Plohmann  (2),  Ertz  (1),  Gaß,  Pieztzonka,  Rogowski  (2),
Rotsch (2), Kloep (9). Quelle: mosel-handball.de

Oberliga RPS weibliche B-Jugend: HSG Wittlich – DJK Marpingen-Als-
weiler 18:22 (6:11)

Der bislang verlustpunktfreie Tabellenführer aus dem Saarland war am Mitt-
wochnachmittag zu Gast und verteidigte seine bislang weiße Weste erfolg-
reich. Wenig wollte im HSG-Angriff zusammenlaufen und so blieb es in der
Folge ein torarmes Spiel, das von zwei guten Abwehrreihen geprägt war.
„Da war heute für uns durchaus mehr drin! Doch leider haben sich bei uns
heute die Herbstferien bemerkbar gemacht. Wir fanden überhaupt nicht zu
unserem Spiel, zeigten keine gute erste Halbzeit. Nach dem Wechsel lief
es dann wesentlich besser. Wir spielten endlich das, was wir uns vorge-
nommen hatten und wir hatten in Nena Braun, die heute unter anderem
vier Siebenmeter hielt, einen sicheren Rückhalt im Tor. Allerdings leisteten
wir uns zu viele technische Fehler, die der Gast bestrafte. Diese Kleinigkei-
ten kosteten uns einen möglichen Sieg, da wir spielerisch durchaus auf ei-
nem Niveau waren“, lobte Czanik. Quelle: mosel-handball.de 

HSG: Braun – Schurich (2),  Schmitz (1), Schönhofen (6), Sibi (3), Ploh-
mann (2), Katzer, Listner (3), Hees (1), Rinnenburger. 





Oberliga RPS mA-Jugend  

JSG Bernkastel-Wittlich -
JSG Mosel/Ruwer 
43:32 (20:16)

Die  JSG  Bernkastel-Wittlich
stellt das stärkste Nachwuchs-
team der Region! Im Lokalder-
by setzte sich die Mannschaft
von  Trainer  Olaf  Gierenz  vor
250  Zuschauern  gegen  den
Lokalrivalen von der JSG Mo-
sel/Ruwer verdient durch. Es wurde ein Start- Ziel Sieg der Gastgeber, die
besser ins Spiel fanden und schnell 5:2 führten. Auch nach dem Wechsel
blieb es bei der drei bis vier Tore Führung des Gierenz-Teams, das sich
nach dem 24:21 (40.) auf 27:21 (42.) absetzte. „Das war heute eine tolle
Kulisse und wir haben ein gutes A-
Jugend  Oberligaspiel  gesehen!
Über weite Strecken hatten wir ei-
nen  kleinen  Vorsprung,  haben  in
den letzten 15 Minuten schnell von
Abwehr  auf  Angriff  umgeschaltet,
trafen im Angriff gute Entscheidun-
gen und kamen über unser Tem-
pospiel zu einfachen Abschlüssen.
Der Sieg fällt am Ende um einige Tore zu hoch aus. Wir sind froh, unser
erstes Heimspiel gewonnen zu haben“, sagt Gastgebertrainer Gierenz. Als
fairer  Verlieren  zeigt  sich  Gästetrainer  Robin  Schöler:  „Glückwunsch  an
Wittlich für den verdienten Sieg! 

JSG BKSW: Henrich und Noah Gierenz – Molecki (8), Theisen (1), Becker
(2), Ewen (6), Weiler (2), Tim Gierenz (11/6), Petry (1), Jacoby (10), Hamm
(2). Quelle: mosel-handball.de



Unsere A-Jugend: Zurzeit stärkste männliche Nachwuchsmannschaft in der
Region, Foto Verena Ewen.

Oberliga RPS weibliche C-Jugend: HSG Wittlich - TV 03 Wörth 
(Samstag, 15:45 Uhr)

Nach 4-wöchiger Spielpause empfängt das Team von Olaf Gierenz und Ju-
lia Marx den Tabellenvorletzten und will mit einem Sieg den Anschluss an
die Spitzengruppe halten.



Die HSG-Heimspiele am Wochenende

Samstag, 4. November
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

12:30 BL wD-Jugend II wD-Jugend I :

14:00 BL wC-Jugend II HSC Schweich :

 15:45 OL wC-Jugend I TV 03 Wörth :

17:45 VL Männer I SV Gerolstein :

20:00 OL Frauen I TV 03 Wörth :

Sonntag, 5. November
Uhrzeit Liga Heim Gast Ergebnis

11:30 BL mB-Jugend II TV Hermeskeil :

13:15 BK mE-Jugend JSG Hunsrück :

15:00 RL mB-Jugend I HSG Römerwall :

BK=Bezirksklasse, BL=Bezirksliga, RL=Rheinlandliga, VL= Verbandsliga-West, OL=Oberliga 
Rheinland-Pfalz/Saar






